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Abb. 3: Wie fanden Sie das Gespräch? 
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Intervention und Evaluation 

Abb. 1a: Praxishilfe Lebensrückblickgespräch - Handbuch & 
Gesprächsleitfaden – sowie  zugehöriges 
Informationsmaterial 

Abb. 2a: Einstellungen während des LRG Abb. 2b: Einstellungen nach dem LRG 

Abb. 3 stellt die häufigsten Antworten zur Frage 
„Wie fanden Sie das Gespräch?“ dar. Es wurde 
sehr häufig betont, dass das 
Lebensrückblickgespräch „gut“ und 
„interessant“ war. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer fanden es gut, über ihr Leben 
sprechen zu können. 

Eine wissenschaftliche Evaluation zeigte, dass die drei Lebensrückblickgespräche einen 
positiven Effekt auf die Entwicklung von Ich-Integrität hatten. Durch die Gespräche 
verbesserte sich kurzfristig die Ich-Integrität signifikant (p < ,05). 

Abb. 4: Interventions- und Messzeitpunkte bzgl. des Lebensrückblickgespräches 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Lebensrückblickgespräche (N = 51) wurden 
befragt, ob Sie sich nach dem Gespräch besser verstehen konnten, eine erweiterte 
Sicht auf und sich zusätzliche Gedanken zu ihrem Leben gemacht haben – die meisten 
Teilnehmenden bejahten diese Fragen (siehe Abb. 2a). Sie wurden auch u.a. gefragt, 
ob Sie sich während der Gespräche angenommen gefühlt haben und das Gefühl 
hatten, dass sich jemand für Sie interessiert – über 95 % der Teilnehmer fanden dies 
„eher“ oder „genau zutreffend“ (siehe Abb. 2b). 
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Abb. 1b: Digitaler Lebensrückblick 


